
Leistungen:

Im Preis enthalten:

- Transfers vom / zum Flughafen Bukarest

- 7 Übernachtung mit Halbpension in Hotels der

Mittelklasse

- 6 Tage Rundfahrt im modernen Reisebus mit

deutschsprechender Reiseleitung

- alle Eintritte laut Programm

- Fahrt mit Pferdewagen an Tag 3

- Schifffahrt ins Donaudelta

- Abendessen mit Folkloreprogramm an Tag 7

Im Preis nicht enthalten:

- Flüge

- weitere Mahlzeiten, Getränke, persönliche

Ausgaben

- Trinkgelder

Buchung + Preise:

8 Tage Rundreise "Siebenbürgen und Donaudelta" - 8

Tage

eindrucksvolle Kirchenburgen von Biertan, Prejmer, Harman und Mosna als

Zeugnisse sächsischer Wehrarchitektur

historische Städte Siebenbürgens: Sibiu, Sighisoara und Brasov mit

verwinkelten Altstädten, Türmen, Stadtmauern und mittelalterlichen

Kirchen

Bootsfahrt durch das weitläufige Donaudelta 

Einblicke in rumänische Traditionen, Dorfkultur und Volksleben im

Freilichtmuseum von Bukarest

festliches Abendessen mit traditioneller Folklore 

Halbpension während der gesamten Reise

qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

Ihr Reiseverlauf: 

1. Tag, Donnerstag

Flug nach Bukarest

Ankunft am Flughafen von Bukarest, wo Sie von Ihrem

örtlichen Reiseleiter empfangen werden. Am

Nachmittag erkunden Sie die rumänische Hauptstadt,

deren Stadtbild eine Mischung aus sozialistischer

Monumentalarchitektur und französischem

Klassizismus zeigt. Sie besichtigen die Kathedrale der

Erlösung des Volkes – Sitz des orthodoxen Oberhaupts

Rumäniens – und machen einen Fotostopp am

mächtigen Parlamentspalast, dem zweitgrößten

Gebäude der Welt. Auf dem Revolutionsplatz erinnern

Spuren und Denkmäler an die Ereignisse des Jahres

1989, die den politischen Wandel des Landes

einleiteten.

Abendessen und Übernachtung in Bukarest.

 

2. Tag, Freitag

Bukarest – Cozia – Sibiu – Bazna

Nach dem Frühstück Fahrt nach Norden. Unterwegs

Stopp am Kloster Cozia, einem der ältesten und am

besten erhaltenen Klöster des Landes. Die Anlage gilt

als Meisterwerk walachischer Baukunst mit

byzantinischen Einflüssen – erkennbar an der

Kombination aus Stein und Ziegeln sowie an den

kunstvoll gearbeiteten Säulen. Die Strecke führt Sie

anschließend durch das malerische Olt-Tal und den

Roten-Turm-Pass, der einst die Grenze zwischen der

Walachei und Siebenbürgen markierte.

Am Nachmittag erreichen Sie Sibiu (Hermannstadt).

Die Stadt, 2007 Europäische Kulturhauptstadt, war

über Jahrhunderte ein geistiges und wirtschaftliches

Zentrum der Siebenbürger Sachsen. Beim Rundgang

durch die Altstadt entdecken Sie reizvolle Plätze und

Gassen der Altstadt, den Großen und den Kleinen Ring

mit ihren farbigen Fassaden und die berühmte

Lügensbrücke. Am Abend Ankunft im Kurort Bazna.

Abendessen und Übernachtung in Bazna.

 

3. Tag, Samstag

Bazna – Biertan – Sighisoara – Bazna

Fahrt nach Biertan (Birthälm), wo die größte der

sächsischen Kirchenburgen auf Sie wartet. Drei

mächtige Mauerringe umschließen die spätgotische

Kirche, die über Jahrhunderte Sitz der evangelischen

Bischöfe Siebenbürgens war.

Weiterfahrt nach Sighisoara (Schäßburg), der wohl

schönsten mittelalterlichen Stadt Rumäniens. Auf

einem bewaldeten Hügel erhebt sich die gut erhaltene

Burg mit ihren Türmen, Befestigungen und

farbenfrohen Bürgerhäusern. Sie besichtigen die

Bergkirche, das Geburtshaus von Vlad Țepeș – dem

historischen Vorbild des „Dracula“ – sowie die Kirche

des ehemaligen Marienklosters.

Zum Abschluss des Tages genießen Sie eine gemütliche

Pferdewagenfahrt zu den Kirchenburgen von Boian

und Bazna.

Abendessen und Übernachtung in Bazna.

 

4. Tag, Sonntag

Bazna – Mosna – Predeal

Am Vormittag geht es nach Mosna (Meschen), wo eine

der schönsten Kirchenburgen Siebenbürgens steht.

Besonders sehenswert sind die fein gearbeitete

Sakristeitür und das kunstvolle Sakramentshaus, das

vermutlich einem Schüler des Nürnberger Bildhauers

Veit Stoß zugeschrieben wird.

Über weite Täler und bewaldete Hügel führt Sie die



Fahrt anschließend nach Predeal, einem beliebten

Luftkurort an der Grenze zwischen der Walachei und

Transsilvanien. Mit 1.040 m ist Predeal die

höchstgelegene Stadt Rumäniens.

Abendessen und Übernachtung in Predeal.

 

5. Tag, Montag

Predeal – Prejmer – Harman – Brasov – Bran –

Predeal

Der Tag beginnt mit dem Besuch der Kirchenburgen

von Prejmer (Tartlau) und Harman (Honigberg). Diese

massiven Wehrkirchen boten den Dorfbewohnern in

früheren Jahrhunderten Schutz und Zuflucht.

Danach erkunden Sie Brasov (Kronstadt), das im 13.

Jahrhundert von den Rittern des Deutschen Ordens

gegründet wurde. Beim Rundgang durch die Altstadt

sehen Sie die gotische Schwarze Kirche

(Außenbesichtigung), die Reste der mittelalterlichen

Stadtmauer, den Rathausplatz, das Katherinentor, die

enge Schnurrgasse und die kleine orthodoxe Kirche im

Zentrum.

Am Nachmittag geht es weiter zur Burg Bran, malerisch

auf einem Felsen gelegen. Das im 14. Jahrhundert

errichtete Schloss diente in der Zwischenkriegszeit

Königin Maria als Sommerresidenz und ist heute als

„Dracula-Burg“ bekannt.

Abendessen und Übernachtung in Predeal.

 

6. Tag, Dienstag

Predeal – Sinaia – Tulcea

Nach einem kurzen Halt im eleganten Bergort Sinaia

besuchen Sie das gleichnamige Kloster, das im 17.

Jahrhundert von Mönchen des Sinai-Klosters

gegründet wurde. Die Anlage mit ihren bemalten

Fresken und vergoldeten Ikonostasen zählt zu den

bedeutendsten Sakralbauten des Landes.

Im Anschluss führt die Fahrt durch die weite Ebene der

Walachei bis nach Tulcea, dem Tor zum Donaudelta.

Am späten Nachmittag erleben Sie eine Bootsfahrt

durch das verzweigte Labyrinth der Wasserarme.

Zwischen Schilfinseln, stillen Seen und Kanälen zeigt

sich das Delta in seiner ganzen Ursprünglichkeit. An

Bord genießen Sie ein Abendessen inmitten der

ruhigen Natur.

Übernachtung in Tulcea.

 

7. Tag, Mittwoch

Tulcea – Constanta – Bukarest

Fahrt nach Constanta an der Schwarzmeerküste. Hier

liegen einige der bekanntesten Badeorte Rumäniens.

Stadtrundgang in Constanta mit dem Ovidius-Platz und

der orthodoxen Kathedrale.

Später Rückfahrt nach Bukarest. Ein Besuch im

Freilicht-Dorfmuseum vermittelt ein lebendiges Bild

des ländlichen Lebens vergangener Jahrhunderte – mit

Bauernhäusern, Kirchen und Windmühlen aus allen

Regionen des Landes. Der Tag klingt bei einem

festlichen Abendessen mit Folkloreprogramm im

traditionsreichen Restaurant Restaurant "Hanu’ lui

Manuc". aus.

Abendessen und Übernachtung in Bukarest.

 

8. Tag, Donnerstag

Heimreise

Der Vormittag steht Ihnen zur freien Verfügung –

Gelegenheit für einen Spaziergang durch Bukarest oder

einen Kaffee in einem der historischen Cafés der

Altstadt. Anschließend Transfer zum Flughafen und

Rückflug nach Deutschland.

 

Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen

Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen

Veranstalter: Diesenhaus Ram GmbH, Große

Friedberger Str. 44 – 46, 60313 Frankfurt/Main
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